
 

 

Sehr geehrte DSB-Mitglieder, 

Sie haben es sicher in den Nachrichten verfolgt: Die Bundesregierung hatte ursprünglich 

angekündigt die Stromsteuer für alle Stromkundinnen und -kunden auf den europäischen 

Mindestsatz von 0,05 ct/kWh zu senken.  

Beim genaueren Nachrechnen stellte sich jedoch heraus, dass dieses Vorhaben finanziell 

nicht umsetzbar ist. Daher profitieren nun nur Industrie, produzierendes Gewerbe sowie 

Land- und Forstwirtschaft von dieser Maßnahme. 

Damit Gewerbe-, Handwerksbetriebe und Haushalte nicht gänzlich leer ausgehen, sollen 

sie ab 2026 durch die Absenkung der Netzentgelte entlastet werden. Dieses Verfahren 

hat jedoch den Nachteil, dass die tatsächliche Entlastung je nach Netzgebiet sehr 

unterschiedlich ausfallen kann. Außerdem ist die Maßnahme zunächst nur für ein Jahr 

vorgesehen. 

Was bedeutet das für Sie? 

Da der Bundeszuschuss zu den Netzentgelten für 2026 dazu dient, die Strompreise für 

Verbraucher zu senken, sind Energieversorger dazu verpflichtet, die Reduzierung an ihre 

Kundinnen und Kunden weiterzugeben. Besonders in Regionen mit hoher geplanter 

Entlastung lohnt es sich daher, Rechnungen zu prüfen, Preise zu vergleichen und 

gegebenenfalls den Anbieter zu wechseln. 

Unser Service für Sie 

Wenn Sie eine Preisanpassung erhalten, lassen Sie uns diese gerne zukommen. 

Wir überprüfen, ob es zusätzliche Einsparungsmöglichkeiten für Sie gibt. Ihre Rechnung 

wird in diesem Zusammenhang von uns überprüft. So stellt sicher, dass Sie automatisch 

vom besten verfügbaren Tarif profitieren – ganz ohne Aufwand für Sie. 

 

 

Lassen Sie Ihre Energiesituation schnell & kostenfrei von Ampere bewerten: 

Tel.: 030/ 28 39 33 800 | energie@ampere.de 

Fragen Sie auch nach der Beratung vor Ort, die wir in vielen Bundesländern 

anbieten! 
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